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Seit der Gründung des informationszentrums 3. Welt (iz3w) 
im Jahr 1970 war der europäische Kolonialismus in Ländern 
des globalen Südens ein zentrales Thema. Erst neun Jahre 
zuvor, 1961, war der Großteil der ehemaligen britischen 
und französischen Kolonien in Afrika zumindest auf dem 
Papier unabhängig geworden. In den 1970er Jahren standen 
neben den jungen dekolonisierten Staaten insbesondere die 
portugiesische Kolonialherrschaft und der Kampf um die 
Unabhängigkeit in Mozambique, Angola und Guinea Bissau 
im Fokus zahlreicher Texte in der iz3w. Seit Beginn der 
1990er Jahre widmeten sich anlässlich des 500. Jahrestages 
der »Entdeckung« Amerikas ganze Themenschwerpunkte 
der Geschichte des europäischen Kolonialismus seit der 
frühen Neuzeit.

Dem deutschen Kolonialismus gilt seit einiger Zeit ein 
besonderes Augenmerk der Zeitschrift iz3w. Er war lange 
Zeit ein Stiefkind der (west-)deutschen Geschichtswissen-
schaft und spielte selbst in der kritischen, antirassistischen 
Öffentlichkeit nur eine marginale Rolle. Ab Mitte der 1990er 

Jahre erschienen dann in immer kürzeren Abständen 
zahlreiche Texte namhafter Autoren in der iz3w, die sich 
dieses bis dato oft von nostalgischen Gefühlen überlager-
ten und teils verdrängten Themas annahmen. Einen Hö-
hepunkt bildeten im Jahr 2004 anlässlich des 100. Jahres-
tages des deutschen Genozides im heutigen Namibia zwei 
aufeinander folgende Themenschwerpunkte zum deut-
schen Kolonialismus. Darin nähern sich HistorikerInnen, 
EthnologInnen, SozialwissenschaftlerInnen etc. dem The-
ma mit jeweils ganz unterschiedlichen Perspektiven und 
theoretischen Ansätzen. 

Diese unterschiedlichen Ansätze verband jedoch im-
mer eine klare politische Agenda: Der Anspruch des iz3w 
war niemals nur die Behandlung des deutschen Kolonia-
lismus in geschichtswissenschaftlich-akademischen Artikeln. 
Das iz3w zielte vielmehr darauf ab, den gegenüber briti-
schem und französischem Kolonialismus oftmals klein 

Deutscher Kolonialismus – Texte aus der Zeitschrift iz3w

4

 172 Tropenkoller
Zur Psychopathologie der Tropen
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